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Finanzieller HuMV-Kurzbericht über das Jahr 2023 

 

A) Gruß 

 Kassenlage trotz Neubau beruhigend 

B) Einnahmen insgesamt171.126,87 €…[davon in E+A 55.931,00 € Transfer] 

Ausgaben insgesamt 122.887,83 €   [ohne AfA] 

Plus 50.239,04  € 

C) wesentliche Einnahmen: 

Mitgliedsbeiträge  2.548,00 € 

Bar-Spenden 8.078,48 €   [die Hälfte für den Neubau] 

SpendenVerzicht Auslagen 404,10 € 

öffentl. Zuschuss 800,00 €   [Gemeinde] 

Veräußerung Mischschrott 331,90 € 

Zinsen  40,04 € 

Kultursommer 2.528,80 € 

Fachbuch „75 Jahre …“       464,55 €   [130 Expl insges., 2023: 5+10 Expl] 

Zuschuss Gemeinde 100.000,00 € 

 

D) wesentliche Ausgaben: 

Mitgliederpflege                   59,17 €   [Auslagenersatz nicht abgerechnet] 

Unfallvers.  577,91 € 

Raumkosten/Pacht 2.387,63 € 

geb. Haftpflicht-, Vermögens- 

Veranstaltungs-Vers. 399,00 € 

Kultursommer 756,89 € 

Fachbuch „75 Jahre …“ 393,77 € 

Neubau Archiv 58.800,00 € 

E) Vermögen bei Kreditinstituten und als Rücklage: 

Girokonto Voba 2.419,45 € 

Giro KSK 135.096,00 € 

Voba Geschäftsanteile 1.000,00 € 

Z&C-Konto KSK     805,13 €   [aus Auflösung Spark’brief] 

insgesamt 139.320,58 € 

F)  Wirtschaftsgüter 0,00 €   [Umstellung AfA Sofortabschreibung] 

G) Mitglieder per 31.12.2023 178    [10 neu, 6 verstorben, 2 Austritte in 

2023] 

       1 Zugang in 2024 

positiver Trend: nach Umgestaltung des Eintrittformulars zahlen Neuzugänge 
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mehr als 14 € Jahresbeitrag! 

 

 

H) Neubau Museumsarchiv mit Arbeitsräumen [nimmt großen Raum ein] 

Spenden für Archiv 4.896,09 €   [in 2023] 

Ausgaben für Archiv 58.800,06 €   [in 2023] 

 

Ausblick: 

 

Spenden für Archiv 24.790,63 €   [ab Okt 2019 bis heute] 

Ausgaben für Archiv 225.106,07 €   [ab August 2020 bis heute] 

 

Ganz herzlichen Dank für die große Spendenbereitschaft der 

Mitglieder; 

auch die Nauheimer Handwerksbetriebe sind äußerst   generös! 

Lob an freiwillige Helfer und insbesonders an Lothar, äußerst engagiert 

An dieser Stelle Dank an die gemeindlichen Gremien für unsere 

finanzielle Unterstützung: 

insgesamt 190 T€ verlorener Zuschuss und 60 T€ Darlehen, 

   [250 T€ Gemeinde – 30 T€ HuM – plus Muskelkraft] 

Gemeinde und Verein sind gemeinsam Bauherr: 

 Kommune ist Eigentümer von Grund und Boden, 

 Gemeinde muss keine Manpower aufbringen, da sie nicht selbst baut, 

 wir müssen nicht die Ausschreibungskriterien der öffentlichen Hand 

einhalten, 

 wir haben ausgeschrieben bzw. Angebote eingeholt, dürfen aber 
verhandeln. 


